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Z. loöo. (2) N r . i ^ 0 7l)7ä0. ^ -

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. illyrischen Camera! - Gcfäl-

lcn - Verwaltung wird zur öffcntllchcn Kennt-
niß gebracht, daß zur Verfrachtung des in dem
Verwaltungsjcchre i83^,, d. i. vom i . Novem-
ber i833 bis Ende October iLZ^ zu Zara
in Dalmatien erforderlichen Tabackmaterials
von beiläufig iZoo Ccntncrn im Sporcoge-
wichte, (nach Umstanden auch mehr oder we- .
niger) von Laibach über Tr,est, oder über Fiu-
me naä) Zara, eine Concurrenz mittelst schrift-
licher versiegelter Offerte eröffnet, und mit
dem Mindestfordernden der Contract abgeschlos-
sen werden wird. — Die Verfrachtung dieses
Tabackmaterial- Quantums hat in drei Abthei-
lungen in der Art zu geschehen, daß die Hälf-
te des ganzen Quantums wo möglich bls Ende
September , 6 3 ) , und von dem Reste die er-
ste Hälfte bis Elide Mä<z/ und die zweite bis
Ende Ma i i33^ zu Laibach in Verladung ge-
geben werden wird. — Alle Jene, welche die-
scMatcr:al- Verführung zu übernehmen wün»
schen, und dazu geeignet sind, werden daher
eingeladen, bis 29. August ,633 Mittags um
,2 Uhr th r i ve , siegten Offene, worm der
Fvacl-lpreis für den «?porcozcntncr von Laibach
nach Zlira deutlich und bestimmt in Buchstaben
ausgedrückt fein muß, im Vovsll.nds - Bureau
d.'v r'. k. illvrischen Cameral-Gefallen - Verwal-
tung, am Platze, Haus-Nr . 262, mit dcr Auf-
schrift , nebst der Adresse der Behörde, an
welche das Offert eingesendet wird', und Be-
zeichnung des beiliegenden Geldes, oder der
Obllglinoncn: ^Osscn fur die Verfrachtung
„des Tabackmaterials von Laibach nach Zara
imVlVwalnmgsjahre , 854 , " einzureichen" an
welchem Z^qc die eingelangten Offerte commis-
sionell geöffnet, und nach vorheriger Berichti-
gung der Caution der Contract mit dem Best-
lmter abgeschlossen werden wird. — Als Va«
dium sind zehn Perzent von dem angebotenen
Frachtpreise dcs ganzen zu verfrachtenden Ma»
tcrial-Quantums entweder bar, oder in öffent-
lichen Staatspapicrel,, deren Wcrth nach dem
letzten bekannten börscmäßigm Course zu berech-
nen ist, bei der k. k. Taback- und Siämpcl-

Gcfällcn r^assf in kaiback zu erlegen, rmd der
Ccsse-Empfangsschein hleiüber dem Offerte ein«
zuschließen — T,e Conlrnctsbedingnlsse kön-
nen bcl der Negistraturs-Tirection der verein?
ten illyilschen Camera!-Gefallen-Verwaltung
im obernahntcn Hauie, und bc» dem k. k. vcr«
einigtcn Gefallen, Inspectorate in Tricst, in
den gewöhnlichen vor - und nachmittägigen
Amtssiundm eingesehen werden. >— Von der
k. k. illyrischcn Cameral'Gcfallen'Verwaltung.
Laibach den 1. August ,853.
Z. 1047- (2) — — — — — - » - « w — » ^

V e r l a u t b a r u n g .
Von dem k. k. Vkrwaltungsamte der Cae

mcralherrschaft ^ock w»rd hicnnt bekannt ge-
macht, daß über hohe Bewlll,aurg der wohl,
löblichen k. k. Cameral-Gesalleli»Vcrwaltung
vom i . August i L Z 3 , Z. I2368l2835, fo l -
gende Galbenzehende auf wellere scchs Jahre,
nämlich: ss»t 1. Novflnber i8Z3 bishin 2639,
mlttcls öffcnlllcher Versteigerung an den tiach-
binalitUen Tagen in Packt ausgelassen wcrdcn,
und zwar: — Am 9. September i833, VorB
wlttags von 8 bls 12 Uhr, und Nachmittags
von 2 b>s 6 Uhr. — D»e Zehendgemeinde
^2vc)^'ou6ol^, I<c>^i-junig ,. 31ll<?i-<»n!iIiVl?rIi ̂

Dolled ^ I^ul-oux, I^ociielO^ci i i , XIn^i<?,
^,il08lit,X) äileion^Iiver^ bei S t . Urban, 8l,n-
r^ule^ Voiali,!,) sl-c-cißliberc^ I^csl ionxa/I ' l l -
«Iii<3i)6l'<^, I^is1i0) ?öil2ncl^ ^nvn^'e, N a -
)enii!i.voi'I^ ^ur2^ DZinL) Ranne und D^u^Iig.
— Am 10. September ,833, Vormittags
von 8 bis 12 Uhr, und Nachmittags von H
bl« 6 Uhr. — Dle Zehendgeme,nde VVc5owi-
T2^ dlu,^?^ VVloclel!) XZn5iivcl1^ Xris^n5-
l;0lÄ) äg^oiuixa, Bullen in drei Unterab-
lhellungen, ^21'linveiii) Di'i>^2l)^^8^^i, Ran-

dann die Neubrüche in Vc i l od ) ^Voslcrt ,
^ern(3) Nl l is lviui , . k ' u r i u I H , heil. Geist,
(II-26U2U, äl^iclnoi- und ?o^<3l5c:Iiil,7>. —
Wozu dle Pachtllebhaber zur Anbringung
lhrtr Anbote und vorzüglich die Zehendgemcin-
den wegen Aukübung des denselben gesetzlich
iulichtnden Elnganctrecktes mit dcm Beisatze
vorgeladen wltdcn, daß dtt dlcßfaüiyen Pacht-
bldlng^lff« tä^llch zu dcn gmöhnlichen Amts-
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stundcn in der hiesigen Amtskänzlei cingcsch'n
werden können. — K. K. VcrwaliunZßamc
lack am i . August igzz.

Z . 10/^3. (2) N r . 59Z.
S t r a s s e n c L i c i t a t i 0 ns > Ve r l a utba -

ru >i g.
Die hohe Landesstelle hat init Verordnung

vom 5. Ju l i d. I . , Z. 1^19^, den Antrag
zur Versicherung der Wiclier.Straßc am Sand-
berge zu genehmigen und zugleich zu befehlen
geruhet, diese Herstellung un Wege einer M i -
nuendo- Verstelgerulig.ellizulcllen. Dlcsemnach
wird in Befolgung der löbl. k. k, ^andesbau-
Dlrections-Verordiningeii vom 2 l . llnd 27. v.
M . , N r . l äü6 , ,921 ol. 1977, bekanln ge-
macht, daß diese Minuendo - Versteigerung,
wobel
die Handlangerarbeit mit . I n ss. — kr.
die Zimmcrmannsarbeit mir 5 / ., — ,,
die Materialien mit . . . n a „ 26 ,.

somit dic ganze Herstellung mit ^76 st. 26 kr.
wlrd ausgerufen werden, am i3 . d. M , V'or-
mittags von c) bis 12 Uhr, bei der löbl. Be-
ztrksobrigfclt Egg ob Podpetsch abgehalten wer-
den w i rd , und hiezu alle ^ieferungs- und Ul'.-
tcrnehlNlir.gslustlgcn Mit dem Besähe hösiichst
eingeladen, daß die Bau-Devise und i'lclia-
tionsbcdlngnisse bei der genannten lödl. Bczirks-
obrigr'eit lind bei diesem Strassen - Commlssa-
riate nebst solchen auch der Bauplan täglich
zu denen gewöhnlichen Amtsstunden zu Jeder-
manns Einsicht bereit liegen.

K. K. Strassenbczu-Eommissariat. Laibach
am 1. August i6Z3.

Z. 10/^1. k) (2) N r . 260,
F e i l b l e t u n g s - E d i c t .

Von dem k. k. Obcrbergamte und Berg-
gerichte für das Königreich I l lp r ien, als Real'
inssanz, wird bekannt gemacht: Es sei üd-er An-
suchen des Herrn Carl v. Scheuchcnstuel, als
Thomas Obersteincr'schen Gescllsch^.fts-Bevoll-
mächtigten und Ludwlg Oberstclner'schcn Ver-
laß-Curators, nachdem freiwilligen Einver-
liandni',se sämmtlicher Intercsienten und lm De-
lcgatlonswcge von Scite der betreffenden Civil»
Behörden / die öffentliche Feilbictung nachbe-
nannter, der besagten Gesellschaft gehörigen
Bergwerks- und Civil-EnNtatcn aus freier
Hand und in einem einzigen Termine bewilligt,
"no hierzu der 2. September d. I . , Vormit-
tags um 9 Uhr, in der dießberggerichtlichen
Kanzlei mtt dem Anhange bestimmt, daß, wenn
eme dieser Besitzungen nicht um oder über dm
Schätzungswerch an Mann gebracht werden

sollte, dieselbe auch unter demselben hintange-
gebcn werden würde.

Diese Besitzungen bestehm und werden
nach ihren Abtheilungen einöln hmtangcgeben,
wie folgt: l . Das ^«lbcrbergwcrk zu Meissel-
dlng sammt Taggebauden, dcv dazu gehörigen
Iägerkmschen-Realität und einem Garten nur
Emschluß des gewerkschaftlichen Iiivcntars, um
1000 fi. C. M .

,U. ^Oas Allaun- und Steinkohlenberg-
werk amSonnberg nebst zugt'hörlgcrWinihube
jcnnmt allen Taggebäuden und dem Werksin-
ventar (mit Ausnahme der fertigen Kaufmanns-
Waaren), um 25c>u fi. C. M .

111. Der Bleibergbau in Ebriach an der
Obi r , sammt Tag« und Manivulationsgebau-
den ohne Inventar, um 5tto fi. E. M .

Endlich IV . Der Bleibergdau zu W i n -
dischbleiberg und am Nenbcrg mit den sammt-
lichenTag-, Manipulations« und Hüttengebau-
den, ausschlleßig des Inventars, um 7000 fl.
C. M .

Die näheren Daten über die günstige?age
dieser Entitäten und dem guten Zustand dersel-
ben, so wie über die billigen Verfaufsbeding:
Nisse, können sowohl in den be, dem k. k, Berg-
gcrichte niedergelegten ausführlichen Beschrei-
bungen und LicitlNlonsbedingNlsse, als auck bci
dein v. Dlkmann'scbcn Inspector, Herrn Carl
v. Scheuchcnstuel, eingesehen werden.

Klagcnfurc am 20. Ju l i i655.

Z. Ho53. (2) N r . W Z .
K u n d m a ch u n g.

Die Bcistcllung des städtischen Bau- und
Br en>', h0 lz ^ V edcn fcs fü r das Vc rw a l cunqsioh r
l ü54 , Wird in Folge löbl. Kreisamts-Veroli^
nung vom 25. v. M. , Z. g,)ÜO, lm Wege dcr
öffentlichen Versteigerung an die Mmdestbie-
tenden übcrlajseli werden. — Dic jcnigm,
welche diese Belstellung zu übernehmen gedenken,
werden zu der am 17. August d. I . , im Ma-
gistrats - Nathsaale, Vormittags um 9 Uhr
hieramts abgehalten werdenden Abstcigerung
mit dcm Beisätze eingeladen, daß die ^icitanono-
bcdingnlsse ln der maglst^atllchcn Expetms-
Kanzlei zu den gewöhnlichen Amcsstunden tin-
gesehen werden können.

Stadtmaglstrai Laibach am z. August

i 85Z. — ^ _ ^ . . ,

Z. ioää. (2) N ^ 59"-
S t r a p s e n - Li c i t a t i o n s - V e r l a u i s

ba r u n g .
Dle hohe Landcsstelle hat mit Verordnung

vom 5. v. M . / Z. 2/zlc)7, dle Herstellung cl-
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uiger Elementar-Gebrechen ar> denen Wasser«
werken ob dcr Tschcrnuischer Save-Brücke zu
genehmigen geruhet.

Dicftmnach wird zu Folge löbl. k. k. Lan-
dcsdau-Dlrcctions - Veroldlnmg vom 22. v.
M . , N r . 1891, die dicßfallige ?)t:nllcndo-Vcr-
stcigcrung am 1/,. d. M . bei der lödl. k. k. Be-
zirksobrigkcit Umgebung Laibachs, Vormittags
von 9 bis 12 Uhr abgehalten werden, und
dabei:
die Faschmcnarbcit mit . . . ^3 fi. 25 kr.
das Faschmcmmnerislc mit . . 110 „ Z3 „
die ZimmermannsarbM sannut

Matcriale nnt . . . . H2 „ I o ,.

fomit die gcsammte Herstellung mit 196 ft. Z l kr.
ausgcrufcn werden.

Wo;u alle ^icferungs ,- und Unterneh-
mungslustigen mit dem'Bemerken höflichst ein-
geladen werden, daß die Vau-Dcmse und die
Licttationsbcdmgnisse bei der genannten löbl
Bezn'ksobrigkcit, und bei dicftm Strasscn^om-
missariate in denen gewöhnlichen Amtsstunden
zu Jedermanns Einsicht berett liegen.

K. K. Strafscnbau-Eommljsariat. Laibach
am 1. August i«Z3.

vermischte Verlautbarungen.
Z' »"53. (2)

G d i c t ^ ' ' ^ '^ '
DaS B^nkögericht Nasscnfuß bat,',^,. -», s

chen der U.sula Slufchea aus I« . « ^ ! " " ? '
scheid vom 20. Juli ^ 5 3 ^ , ^ " ^ . " ' ^ '
dietung des, dem Ant.« b^a i l " / " ^ ^ t ' I -
5 ft. 55 tr. nebst O c l . c h N ^ " ^ " F " ^ ^ "
belegten, auf 22 N. ge ^ ; ^ ^ ^
Herrschaft ^ l ' n g c n f c l Z / ^ N ^sch.^en, ! "
lichen, im Wc^ngedirge Itren.a l . '^^rgrecht.
garl 'S ge.v.Mget, / n d l " ^ 'gcnden Wein-
als: dcn 24. August, 25. S e v i e m b ^ ^ ^ " ^ " '
wder iU53, im Orte der Re.l ^ s «""^ ^ ' ^ "
sen werden die L.cttat.onZlus " ^ l e y t . Des.
dem Be'satze verständigt, daß " ^ ' " ' " ' " " t
Wemgarten weder bei der crssen « ^ ' " ' ^ ^ "
bietung mcht ^ oder üdc ?n F ^ " " " ^ " l -
on Mann gedracdl ^ r d e " ^ 7 " " ^ " " c h
unter demselben b.ntangegebcn we n w " ^ ^
t.t'onsbeomgniffe lönncn täglich m der Ä ^ « , " '
lc^eö gefert.gten Aezirssger^te"eingeseden^l:

Bezirtsgcricht Nassenfuß am 20. Juli ,333

s- »o52."(^) ' l Ä i . 3lr. 773^
E d i c t .

Das Bezirksgericht der Herrschast Nassenfuß
N.ss^ /^ ' ' ^ " ^ " ^ ^ ^ranz Plantarusch zu
-^Wnfuh, vom Bescheide 6. Juli l. > , ^. 77),
tem n ^ ' . ^ l ? ? Scbettina ron 3laffenfuß, auS
ter^en ^ ' ^ ^ " " ' " ' ^^ruar iü3o noch u f.r.
N a b : ? " ' " " sohiniqen Execution^.,
"en t r iß , oie execunve Lnidletung c.c, mtt

Pfandrecht belegten, auf 35a ss. aerichllich aesHätz«
ten, der Staalsocrisch^ft ^lettel jack, 5ud Urb.
Ns. ^i44, zu Nidiet dienstbaren ganzen Hübe be»
will iget, uno hiczu trc i Termine, als: den 29.
Augu/ i , 2a. Sertcmber und 29. October, Früh
um 9 Uhr, in I.oco Ridiel mit dem Anhange
felilgclehl, daH bcsaate Real i tät , fcM sie be» ter
elften und zivtilen Feildietunss nicht um ober über
den Hchädwerci) an den Mann gebracht roüröe,
del oer e, l l lc i auch unter temscldcn verlauft rrer«
dcn !^'irc. Licli^cionsdedil-^nlsle sind in dleßge«
tichtlicher Aml5lanzlti einzusehen.

Bezilssgclicht Nassenfuß am 7. Ju l i »655.

Z " i oZ8 . s3) Nr . 433-
G d i c t.

Von dem Be,,irlsgerich:e tcs Hcrzogthums
Gcttsche rr'rd hiemit allgemein.bcl^nnt gemacht:
(5ö seoe auf niedelholles ünsuckcn des Joseph
Pelz, als Elssl<:när oeö Paul Kien durch Franz
Macher von Kcs.nd0lf, wider Etcphan und Ger»
irauo lZller von Mi l ter^o i f , in die Reassumi«
lun^ der, mittelst Bescheid vom »2. September
,632 belvisll^ten FciN'ictung der, mit Pfandrecht
buhten 1̂ 4 l1lbalial-Hu!?e zu M' t terdol f , Hauö<
Nr. 22, wegen säulrlgen ,297 st. »̂9 kr. M . M .
c. 5, c ge>Lls!igct, und es scoen hiezu drei Feilbie,
lungstaqsobungen/ und zn'ar: auf den 10. August,
,3. 3cpti>nider und 9. October d. I . , jedesmal
Bormiliags um 9 Udr in I^aco Milterdorf mi t
dem Bels^he anljeortnct i ror tcn, dah. wenn eiese
Realität weder dc> der ersten n^ch «»reiten Ti'gsaz«
zung um oder ül-cr den Hchäy«na,swcitb an M^nn
gedacht irerden söhnte, solche dci der drttten auch
unter der ^chäyung bintangcaeden werden würde.

Die i?i>.'ital!onsdedlngnlffe und dc>ö Schäz«
zunnZprelocoN sind zu den gewöhnlichen Amtsstun»
den in kcr hiesigen Gelichtssanzlei einzusehen.

BeziltSgelicht Gottschee am ^3. Ju l i »353.

Z. io34. (2) I . Nr . 12L6.
E d i c t .

ANe Jene, die bei dem Berlasse des zu F t l d .
sperg verstolbeuen Mathias Scroinz, auS was im-
mcr für einem NccdtSgrunde einen Anspruch zu
machen gedenken, hadcn selben bei der diehfalis
auf den 20. August l. I . . Früd 9 Uhr, vor die.
sem Gclichte anberaumten TaHsaßung so gewiß
anzumelden, rridrigenS sie sich l>ie Folgen des
tz. Üi4 h. G. B . selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Weixelberg am 20. Ju l i iL33.

Z. 910. (3) Hxk. Nr. 5474.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte dcg herzogthumg
Gottschee wiro hiemit allgemein besannt gemachte
Es seie auf Anlangen dcö Johann Berdcrber von
Untcrstri l l , wider Johann Kumv von Unterstie,
yendorf, wegen schuldigen 5, ft. M . M . c. 8. c. .
in die öffentliche Versteigerung der gegnerischen,
mit Pfand belegten, auf ,25 ft. gerichtlich ge.
schaßten 5j24 Urb. hübe g c t r M i M , und se?en
drc, ^agsahungen, und zwar: d,c erste auf den
9. August, die zircite auf den 2. September, und
die drute auf den 3. October, jederzeit Bormi t .
tagö um »o Uhr in I^co der Realltät mir cem
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Beisätze bestimmt worden, daß, wenn diese Rea.
Utat weder bei der ersten noch zweiten Taqsayun,,
um oder über den SchähungSwerth an Mann ge-
bracht werden tonnte, solche bei der orluen auch
unter demselben hintanqegeben werden würde.

Die dießsä^iqen Nedingnisse können täglich
in dieser GerichtSkanzlei eingesehen werden.

Bezirksgericht Ooltschee am 2». M a i ,833.

Z7 ̂ 33^(3) I . Nr. 7^.
E d i c t .

V o m f. k. Bezirksgerichte Staatsherrschaft
Lack wird kund gemacht: OS sei über Ansuchen eer
Spessa Hafner aus Dörfern, wider den mlnderjäh,
rigcn Franz Hafner unter ter Bormundschaft sel.
ner Mutter Gertraud, nun verehelichten Sortschan,
und des Mitvormundes Franz Hafner, rregen aus
dem Urtheile vom 22. August «632 schuldigen
2g6 ss. 54 kr. c. e. c., in die executive Feilbietung
der, dem Gegner gehörigen, der l . t. Staatsherr»
sckaft Lack, »üb Urb. Nr. 2236 zinsbaren, und auf
,822 ss. »0 kr. gerichtlich geschätzten Ganjhube, un-
ter welcher Schä^ungK« Numme jedoch der Tchäz.
zungswerth pr. ba st. sür die Ansaat einbegriffen
ist, im Dorfe Dörfern, 5uk haus Rr. 18, sammt
An» und ^ugehör gewllligec, und hlezu deei Ter«
mine, und zwar: auf den 26. August, 26. Tep«
tember und 26. October, jedesmal um 9 bis »2
Uhr Vormittags ,n I^oco gedachter hübe mit
dem Beisaye bestimmt worden, daß/ wenn die
erwähnte Realität weder bei oer elften noch zwei«
ten Feilbielungstagsayung um den Scdähungsbe»
trag oder darüber an Mann gebracht werde» kö»n«
<e, selbe bei der drillen auch unler eem öchaz«
zungsbetrage hintangeqeden werden wücde. Wo
übrigens den Kauflustigen frey sieht, die dießfä!li<
gen Licitationäbetingnisse wie auch die Schätzung
hier bei Gericht rinzuseden.

Lack am 26. Ju l i »533.

Z . 1037. (3) ittr. 74a.
E d i c t .

Zur Anmeldung der Glaubiger »nd Liquidi«
rung der Schuhen in den bellaß des am ? März
d. I . zu Klecsche. verstorbenen hüdlerö, Äre^or
Iemz , rviio oer '^ag auf den 22. August h. I ,
Vormittags bestlmmc, und hiemit unter den Fol»
gen des §. 8»4 d. K. V . belangt gegeben.

Bezirksgericht Krcutberq am 1. August »L23.

Z. io35. (5) 2cl I><d. Nr. 5ll2.
F e i l d i e t u n g s < N o i c t .

Von dem Bezirksgerichte ^enoselsch «vlld
hicmit kund gemacht: (̂ s sei auf Ansuchen des
Herrn Johann Detteva von Br i t to f , in die öffent»
iiche Feildietun^ der, der PuplMnn Agnes Tdomniz
zu Oberlesetsche tzehöli^en, der löblichen Staats.
Herrschaft Aoelsberg. zul, U:b. Nr . 926 zinsdarcn,
aer'chtlich nach Abzug der jährlichen Lasten auf
5oa ss. 2a kr. geschädlen 3jL Hude, sammt An»
und Zugepör, wegen schuldigen »^a st. nebst einer
Kalblnn, im Werthe i5 ft. und Ocrichtskostcn t> si.
52 tr. c. 2. <:. gewilliget, und zu deren Abhaltung
im Orte Oberlesetsche der erste Termin auf den
»4- August, der zweite auf den i6 . September
und der tritte auf den »7. October d. I . , je^'S«
mal Vo rm i t tag um 9 Uhr, mit dem BciZahe

festgesetzt worden, daß, falls diese 3j8 hübe we-
der dei der ersten noch zweiten Feildietungsta^saz'
zung um den Hchayun^Kwerth oder darüber an
Mann gebracht werten konnte, solche bei de^ drit-
ten auch unter demselben hintangeaeben werden
würde.

Wozu die KauNustiaen mit dem Beisätze ein.
geladen werden, daß Ne die Schäyung und ^ic i .
tationsdedingnisse läglich hieramtg einsehen oder
daron Abschriften verlanden können.

Bezirksgericht Senoseisch am i . Ju l i ,833.

Z. ^ 3 2 . (3) Ns. 656.
F e i l b i e t u n g s - E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michelstet«
ten zu Kcaindurg n?ird diemit bekannt gemacht:
GS sei übee Ansuchen des Georg Zuoermann wider
Matthäus H^plotniq, in tie executive Fcilbieluna
der, dem Leßtern gehörigen, lm Kankerchale gele«
^enen, mic dem Pfandrechte belegten, der Herr«
schaft Ogg ob Kralnburg, 8ud Urd. Nr. ,34 dienst«
baren, gerichtlich auf 180 fi. 5o kr. geschätzten
Haldhude gewindet, und deren Vornahme auf den
22. August, 25. September und 25. October l. I ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Orte Kanter
mit dem T,eisahe anberaumt worden, daß geoach«
te Realität, wenn solche weder bei der ersten nach
zweiten Zeilbielungstagsahung um den Schähunas«
werth ooer darüber an Mann gebracht werden
tonnte, bei der dritten auch unter demselben hint-
angegebe» weide« würde.

Vlozu die Kauflustigen und insbesondere tzie
Tabulargläudigec m>t dem Bejahe zu erscheinen
eingeladen weroea, oah die Licitationsbeoingnisse
täglich in hieslgec Genchtslaazlei eingesehen wer«
den tonnen.

Vereintes Bezirksgericht; Michelstetten z«
Krainbury den i5, M a i ,t)33.
5 >"4"' (3) Nr. »570.

F e i l b , e t u n f t s . E d i c t .
Von dem t. l. Bezirksgerichte der Umgebung

Vaibachs, wird hiermit telannt gemacht: t^s sey
üder Anlangen des Herrn Ignaz Grafen Ursir^ v.
Vlagao, Inhcider der Herrschaft Wtlseüstein, rvi.
der Joseph Nooat von Rudnlg, we^eu an Zeheno
und Gerichtskosten schuldigen 23 ft. 4ü 3j4 kr.,
die executive Feildielung ber, dem Joseph Novak
zugehörigen, der löblichen D. R. O. Camm^nda
Laidach, iud Urb. Nr. 2o dicnftcaren, auf 6^6 fl.
lo t,. gerichtlich geschätzten dehauötcn Viertelhude
in Ruonig, wie auch oes in die Pfändung gezog«.
nen, auf »46 st. »5 ks. gefchätzteu 5'unllu5 inzti-in:-
t<i3 bewiNiget, und drci FeU!?ietun<;stagfaVungen,
aw: auf den b. Gcptember, 7» October un^ 7.
November ,853, jettsmal Volmittags 10 uhr ,
im Orte der Realität mit dem Anhange anberaumt
rrorden, daß die zu veläußerudell Gegenstände bei
der elften und zweit«« Zeilbietung nur über oüer
um die Schätzung, bei ter dritten Feilbietung
aber aucd unter derselben hintangeacben werden.

Kauftustige werben diezu mit dem Bemerken
eingeladen, daß die Licitationsbeiingnisse täglich
hieramcü eingesehen werden können. 5.»

Lalhach HM 29. J u l i »«53. ^


